
• ArcGIS Desktop Standard    • ArcGIS Enterprise Advanced    • ArcGIS Online  
• BIRT (Business Intelligence and Reporting Tools der Eclipse Foundation)

Eingesetzte Technologie

Der Aggerverband ist eine Körper-
schaft des öffentlichen Rechts mit 
Sitz in Gummersbach. Als einziger 
sondergesetzlicher Wasserverband 
in Nordrhein-Westfalen deckt er in 
seinem 1.100 km2 großen Gebiet 
alle not wen digen Maßnahmen zur 
Sicherung der wasserwirtschaftlichen 
Belange ab. 

Darunter fallen die Trinkwasserauf-
bereitung von 25 Millionen m3/Jahr  
für circa. 500.000 Menschen, die 
Fließgewässerunterhaltung von 3.000 
Flusskilometern und die Abwasser-
reinigung für circa 350.000 ange-
schlossene Einwohner. 

Neben der Wahrnehmung eigener 
Planungs- und Bauaufgaben fungiert 
der Aggerverband als wichtiger 
Dienstleister für die Kommunen in  
der Kanalreinigung. 

Mit zukunftsorientierten, neuen 
Techniken und der zielgerichteten 
Nutzung moderner Kommunikations-
techniken (unter anderem GIS) wird 
eine effektive Zusammenarbeit mit 
den Kommunen gewährleistet.

Übersichtlich, aktuell, nachhaltig: 
Ein GIS-basiertes Auskunftssystem 
zur EU-Wasserrahmenrichtlinie

Der Kunde Die Aufgabe

Aggerverband 
Gummersbach

Am 22. Dezember 2000 trat die EU-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL, 2000/60/EG) in 
Kraft. Ihr Ziel ist ein guter Zustand der europäischen Gewässer. Ein Instrument zur 
Umsetzung der Richtlinie ist die kooperative Erarbeitung und Bereitstellung von  
Umsetzungsfahrplänen durch die Maßnahmenträger. Der Umsetzungsfahrplan (UFP) 
des Aggerverbands wurde 2012 erstellt und lag bisher lediglich in Excel-Tabellen  
und PDF-Plänen vor. Dies ermöglichte kaum eine Aktualisierung bzw. Pflege der  
Daten und Pläne. Zur Fortschreibung und zur digitalen Bereitstellung von Unterlagen 
für die Maßnahmen war es daher notwendig, den UFP in ein neu zu implementieren-
des digitales System zu überführen. Dafür wurde die Nutzung eines webgestützten 
Geografischen Informationssystems (GIS) beschlossen.

Die Fachlösung nutzt Standardkomponenten und Bausteine der ArcGIS Plattform, 
die mit geringem Aufwand zu einer durchgängig integrierten Fachlösung zusam-
mengesetzt wurden.

In einem ersten Schritt wurden bestehende Daten aufbereitet und in eine 
Enterprise-Geodatabase überführt. Anschließend wurden Kartendienste mit ver-
schiedensten Geoprocessing-Funktionalitäten auf Grundlage der ArcGIS Server 
Technologie aufgesetzt. 

In ArcGIS Online wurde ohne Entwicklungsaufwand ein Online-Karten-Client 
konfiguriert, der als Frontend des Auskunftssystems dient. Ein Rechte- und Rollen-
konzept regelt die Zugriffssteuerung. So kann der hohen Dynamik der Webtech-
nologien begegnet werden, dem Endanwender stehen damit GIS-Funktionen in 
ansprechender und leicht nutzbarer Form zur Verfügung. 

Ergänzend zur Kartendarstellung wird über ein Reporting-Werkzeug den Auf-
sichtsbehörden die Möglichkeit eröffnet, sich über den aktuellen Stand der Maß-
nahmenumsetzung zu informieren.

Die Lösung



Übersichtlich, aktuell, nachhaltig:  
Ein GIS-basiertes Auskunftssystem 
zur EG–Wasserrahmenrichtlinie

Das neue GIS-basierte Auskunftssystem zur EU-Wasserrahmenrichtlinie bietet dem 
Aggerverband selbst und den beteiligten Behörden, wie den unteren Wasserbehör-
den des Oberbergischen Kreises, dem Rheinisch-Bergischen Kreis, dem Rhein-Sieg-
Kreis und der Bezirksregierung Köln, eine tagesaktuelle und hochgenaue Übersicht 
über den Stand der Umsetzung der über 3.400 Einzelmaßnahmen im Gebiet des 
Aggerverbands. Somit können die Maßnahmen schneller aufgefunden und genauer 
überwacht werden. Die in dem Auskunftssystem erfassten Daten dienen gleichzeitig 
als Verwendungsnachweis und bilden die Grundlage für ein digitales Berichtswesen.

Über die Web-Oberfläche des GIS-basierten Erfassungs- und Bewertungstools kön-
nen die Fachanwender des Aggerverbands unmittelbar Daten einarbeiten, Korrek-
turen vornehmen und Maßnahmen fortschreiben. So entsteht ein dynamisches und 
nachhaltiges System für die Pflege, das Monitoring und die Steuerung des Umset-
zungsfahrplans. 

Der Zugang ist über Desktopsysteme, Webbrowser und Mobilgeräte möglich. So 
können die Daten zielgruppenspezifisch abgegeben und bei Bedarf in unterschied-
lichen Systemen weiterverwendet werden. Daraus ergeben sich zusätzliche Möglich-
keiten zur Weitergabe und Analyse sowie als Basis für Entscheidungsprozesse.

Es ist vorgesehen, zukünftig auch den Fortschritt bei der Umsetzung von Maßnahmen 
mithilfe von Luftbildern und Daten aus Drohnenbefliegungen zu überwachen und die 
Ergebnisse über das GIS-System zu dokumentieren und bereitzustellen. 

Kundenmeinung Der Nutzen

„Für uns als Genehmigungs- und 
 Förderbehörde für die Umsetzung 
der Wasserrahmenrichtlinie in Nord-
rhein-Westfalen ist die neue WebGIS-
Anwendung sehr wertvoll. 

Sie ermöglicht der Bezirksregierung 
eine nachhaltige Steuerung aller 
Maßnahmen, erspart Zeit bei der 
Erfüllung von Berichtspflichten und 
verbessert den Entscheidungsprozess  
bei weiteren Zuwendungsmaßnahmen.

Der Umsetzungsfahrplan des Agger-
verbands ist damit von einem stati-
schen Dokument zu einer lebenden 
Anwendung geworden.“

Mario Göbel 
Bezirksregierung Köln

•  Überführung des Umsetzungsfahrplans (UFP) des Aggerverbands in ein digitales 
Auskunfts- und Berichtssystem 

•  GIS-basiertes Erfassungs-, Management und Bewertungstool für die 3.400 Einzel-
maßnahmen im Verbandsgebiet

•  Durchgängig integrierte Fachlösung auf Basis von Standardkomponenten und 
Bausteinen der ArcGIS Plattform

•  Intuitiv nutzbare Web-Anwendung mit integriertem Rechte- und Rollenkonzept  
für unterschiedliche Nutzergruppen

Zusammenfassung

Der Aggerverband
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